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 1 Abkürzungen
ADLV Allgemeiner Deutscher Lehrerinnenverein 
BBF Bibliothek für Bildungsgeschichtliche Forschung
BBG Berufsbeamtengesetz („Gesetz zur Wiederherstellung 
des Berufsbeamtentums“)
BDC Berlin Document Center
BDM Bund deutscher Mädel
BPI Berufspädagogisches Institut
DAF Deutsche Arbeitsfront







FZH Forschungsstelle für Zeitgeschichte in Hamburg
GdF Gesellschaft der Freunde des vaterländischen Schul- 
und Erziehungswesens
GEW Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft
HA Hamburger Anzeiger




HGes-uVoBl Hamburgisches Gesetz- und Verordnungsblatt





KdF Kraft durch Freude
KLV Kinderlandverschickung














OfJ Oberschule für Jungen
OfJuM Oberschule für Jungen und Mädchen
OfM Oberschule für Mädchen
OfMhw Oberschule für Mädchen, hauswirtschaftliche Form
OfMspr Oberschule für Mädchen, sprachliche Form
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